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ermutlich gibt es eine Menge Menschen, die mit 
ihren Tieren sprechen. Ich mache das auch. Gibt 
es aber noch andere Formen der Kommunikati-
on, außerhalb von Sprache und Körpersignalen? 
Ist es mithilfe von Tierkommunikation tatsäch-

lich möglich, mit unseren Tieren zu sprechen?
Tierkommunikation ist eine andere Form des Austausches. 
Ein Gespräch ohne Worte, ohne verbale Sprache, ein Aus-
tausch von Gedanken und Gefühlen. Ganz genau so wie 
bei uns Menschen: Wenn wir mit einem Freund sprechen, 
kann das viel bewirken – es kann beruhigen, uns Sicherheit 
geben, es kann aufklären. Während wir Menschen Sprache 
über viele Jahrhunderte lang für uns perfektioniert haben, 
verständigen sich andere Spezies untereinander nach wie 
vor ohne Worte, also auf telepathischer Ebene. 

Kann das wirklich funktionieren?

Beginnen wir mit dem Wort Telepathie. Tele bedeutet 
„fern, weit“, Pathie bedeutet „Erfahrung, Einwirkung, Ge-
fühl“. Übersetzt also in etwa: fühlen über eine Distanz. Da-
bei ist unerheblich, wie groß diese Distanz ist. Wie ist das 
möglich? Gedanken sind Energie und Energie ist nicht an 
Raum, Zeit und Körper gebunden. Alle Lebewesen sind in 
der Lage zu fühlen, was andere fühlen. Das bedeutet auch, 

dass jeder Mensch diesen sechsten Sinn, den telepathi-
schen Sinn, in sich trägt - und zwar von Geburt an. Durch 
unsere westliche Erziehung, Anpassung an gesellschaftli-
che Normen ist dieses Wissen und damit auch unsere Fähig-
keit in der Versenkung verschwunden. Wir haben schlicht 
vergessen, dass wir es können und wie es funktioniert. Offi-
ziell haben wir Telepathie als Kommunikationsform einfach 
nicht mehr auf unserem Radar. Doch unbewusst nutzen 
unglaublich viele von uns die Form des telepathischen Aus-
tausches. Wir alle kennen dieses Phänomen, das wir auch 
als Intuition oder „innere Stimme“ bezeichnen. Für Kinder 
ist es noch selbstverständlich, mentale Dialoge mit jedem 
Lebewesen zu führen. Leider wurde diese Selbstverständ-
lichkeit von den Erwachsenen als „blühende Fantasie“ ab-
getan. So verlernten wir, unserem Bauchgefühl, unserer 
Intuition zu vertrauen. Heute glauben wir an Zufall, wenn 
genau derjenige anruft, an den wir gerade gedacht haben, 
oder wenn ein Gegenüber genau unseren Gedanken aus-
spricht. Solche „Zufälle“ sind ein Beweis dafür, dass die te-
lepathische Verbindung zwischen Lebewesen funktioniert.

Was kann Tierkommunikation?

Ein mentales Tiergespräch trägt zum besseren Verständnis 
zwischen den Arten bei. Vielleicht ergeben Verhaltenswei- Fo
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Claudi Widder ist davon überzeugt: Telepathische Tierkommunikation hilft uns Menschen, 

dort hin zurückzufinden, wo sich alle Lebewesen verstehen, achten und respektieren.

ACHTSAM SEIN
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Der Sehnsucht
des Herzens folgen

Was ist wirklich wichtig in deinem Leben? 
Wohin soll dich deine Reise führen – 

welchen Aufgaben möchtest du dich wirklich zuwenden? 

Mit vielen kleinen Inspirationen, Meditationen und 
bezaubernden Geschichten, die dich dazu einladen, 

dir die Kraft des Himmels bewusst zu machen 
und in dir wachsen zu lassen. 

bl

sen und Eigenarten, die wir vorher nicht verstanden haben, 
auf einmal einen Sinn. Das funktioniert übrigens in beide 
Richtungen: Du möchtest verstehen, warum dein Tier etwas 
tut, dass in deinen Augen keinen Sinn ergibt – und dein Tier 
wundert sich vielleicht über Dinge, die du tust und versteht 
sie nicht. Einander zu verstehen ist die beste Ausgangsbasis 
für gemeinsame Lösungen, die das Zusammenleben leichter, 
schöner und harmonischer machen. Tierkommunikation ist 
jedoch kein Allheilmittel, keine Zauberei. Es ist, was es ist: 
ein Gespräch ohne Worte. Und es bleibt auch, was es ist: ein 
Gespräch. Im Grunde ist es ganz genau so wie bei uns Men-
schen: Verstanden zu werden kann uns beruhigen, es kann 
uns Sicherheit geben, es kann aufklären. Es ist einfach eine 
andere Form der Verständigung.

Die Kraft unserer Gedanken

Ein klassisches Beispiel: Sie möchten einem lieben Men-
schen Glück für die Prüfung wünschen. Gedanklich schicken 
Sie gute Energie auf die Reise, damit das Vorhaben gelingt. 
Etwas in uns weiß eben immer noch, wie kraftvoll Gedan-
ken sind, welche Energie sie haben. Denn wir wünschen un-
seren Lieben nicht nur einfach Glück, wir denken genau im 

Moment der Prüfung an sie, drücken beide Daumen, stel-
len uns die Uhr, um genau zu dieser Zeit Energie und Kraft 
zu senden. All das tun wir fern aller Wissenschaftlichkeit 
und aller Beweisbarkeit, im 21. Jahrhundert – dem Zeital-
ter der wahnwitzigsten Technologien. All das tun wir, weil 
wir glauben, dass unsere Gedanken etwas bewirken. Und 
zwar, ohne dass wir direkt bei dem geliebten Menschen 
sein müssten. Telepathisch senden und empfangen ist also 
einer unserer Sinne, den wir wiederbeleben können, wenn 
wir das nur wollen.

Claudi Widder
INFO 

Gespräche mit Tieren
Tierkommunikation nach Penelope Smith
www.gespräche-mit-tieren.com
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Tiere wissen mehr als 
du denkst!
Tierkommunikation,

Ausbildung zum Tierkommunikator/in
monatl. Übungsabende

www.spirit-ofmymind.de
Telefon 07626 2999686
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